 rüden. 


er Domcapitel in Marburg allergnädigſt zu ernennen geruht. 


— 


Nichtamtlicher Theil. 


Krakau, 21. Jänner. 


rmee am zwanzigſten 
i Eider zu 


Das Schickſal des preußiſch⸗öſterreichiſchen Antra- 
des in Betreff der Beſetzung des Herzogthums Schles⸗ 
wig am deutſchen Bundestag hat in Kopenhagen eine 
große Beſtürzung wachgerufen, und die amtliche 


Berl. Tid.“ äußert ſich mit Rückſicht auf die Ab 
ſtimmung u. A. wie folgt: „Welche Bedeutung die 


Abſtimmung in Frankfurt für Dänemark haben wird, 


At ſchwer zu jagen. Daß Preußen und Oeſterreich 


chleswig angreifen werden, ſcheint abgemacht zu 
ſein, und es iſt an und für ſich eine ziemlich gleich⸗ 


giltige Sache, ob wir uns mit Preußen und Oeſter⸗ 


keich in ihrer Eigenſchaft als Großmächte oder in 
übhrer Eigenſchaft als Bundesmächte ſchlagen ſollen. 


benſo ſicher aber, als es für uns vortheilhaft ſein 
kann, daß Deutſchland in dieſer Angelegenheit wie 
N jeder anderen in mehrere Lager ſich theilt, und 
aß der Krieg, welchen Preußen und Oeſterreich jetzt 
auf eigene Hand anfangen zu wollen ſcheinen, ein in 
eutſchland unpopulärer wird (wohl nicht lange), 
enſo gewiß wird die gegenwärtige Situation viel⸗ 
ache Verwickelungen mit ſich führen. Denn jede Über- 
ankunft, welche moͤglicherweiſe mit den beiden Groß⸗ 
ächten getroffen werden könnte, oder jeder Friede, 


Ühliepung vom 9. Jänner d. J. den Pfarrer zu Piſchaetz in 
Steiermark, Franz Keſchmann, zum Domherrn an dem Lavan⸗ 


Tage, vom 18. an gerechnet der Hf in dt hü me, ſei die Haupt 
ſtehen, bereit, in Schleswig ein- und wenn dieſe nicht anders, als durch ein Ver⸗ 


Gebühr für Inſertionen im Amtsblatt für die viergeſpaltene Petitzeile 5 Nfr., im Anzeigeblatt für die erste Ein⸗ 
rückung 5 Nr., für jede weitere 3 Nkr. Stempelgebühr für jede Einſchaltung 30 Nkr. — Juſerat⸗Beſtellungen und 
5 Gelder übernimmt Karl Budweiſer. — Zuſendungen werden franco erbeten. 


penhagen vom titel Klei A N A 
Panlen 5 ll Wird die November: Berfafjung nichtſpreußiſch⸗oͤſterreichiſchen Antrag geſtimmt haben, nächſte preußiſchen Truppen erhalten. Das Commando 


ſehr zweifelhaft ſei, ob der Prinz, vorausgeſetzt ſelbſt, dann neben einem vom Bunde unabhängigen öſterrei⸗ vorſchläge nicht eingehen werden, was in Paris ſehr 
daß die Kundgebungen des Landes zu ſeinen Gunſten chiſch⸗preußiſchen Corps und zu anderen Zwecken alserwünſcht ſei. Drouyn de Lhuys will Winke aus 
von den Großmächten nicht unbeachtet bleiben ſollten, dieſes auch ein eigentliches Bundescorps in Schleswig London erhalten haben, wonach auf nichts Geringeres 
je mehr als höchſtens Holſtein erhalten werde, —er⸗ operiren würde. aas auf Wiederaufnahme des franzöſiſchen Congreß⸗ 
widerte man, „dieſe Gefahr liege allerdings vor, aber: Ein Berliner Abendblatt vom 19. d. ſieht eine gedankens Hoffnung ſein ſoll. 
dann müſſe man eben den Prinzen wieder fallen laf⸗Wendung in der Politik der preußiſchen Regierung“ Die „France“ hebt hervor, daß in der Haltung der 
ſen und eine andere Loͤſung ſuchen. Die Verbin⸗ und vermuthet ein Losſagen vom Londoner Protocollſengliſchen Regierung der däniſchen Angelegenheit ger 
ei } und ein Einlenken auf die Politik der Mittelſtaaten. genüber, etwas Schwankendes bemerkbar jei; dies ſoll 
\ Eine leije, ganz leije Andeutung, daß ein ſolcher Com⸗ nun daher rühren, daß der Herzog von Koburg im 
bleiben bei und mit Dänemark aufrecht erhal⸗promiß in der letzten Stunde noch geſchloſſen werden ununterbrochenen Briefwechſel über dieſe Frage mit 
ten werden könne, jo ſei das jedenfalls bei weitem derſkönnte, finden wir auch in einer officiöſen Berliner der Königin Victoria ſtehe und fie an die den For⸗ 
Zerreißung des engen Bandes der Herzogthümer vor-Corr. der „A. A. 3.“) 8 derungen Deutſchlands günſtigen Anſchauungen des 
zuziehen.“ Mit den Bemühungen, die Rechte des) Nach einer Mittheilung aus Frankfurt ſoll dieſverſtorbenen Prinzgemals erinnert habe. Dieſe Erin⸗ 
Auguſtenburgers in den Vordergrund zu ſtellen und Erbfolgefrage in der nächſten Woche auf die Ta⸗nerungen und Gründe ſollen einen großen Eindruck 
um jeden Preis durchzuſetzen, geräth man alſo in die gesordnung der Bundesverſammlung kommen. Mit auf die Königin gemacht und nicht wenig dazu beige⸗ 
Gefahr, eine Löſung herbeizuführen, welche den Wün⸗ den Anträgen, welche Herr v. d. Pfordten geſtellt hat, tragen haben, im Cabinete von Saint⸗James eine 
ſchen der Bevölkerung durchaus nicht entſpricht. Dieſſind den bisherigen Nachrichten zufolge im Ausſchuß Spaltung in Bezug auf die Dänemark zu gewährende 
obenerwähnte Anſicht, verſichert der Correſp., iſt die Württemberg und Sachſen einverſtanden — es hängt Unterſtützung hervorzurufen. 
herrſchende im Lande und der Auguſtenburger würde von Hannover ab, ob fie die Majorität erlangen Aus Wien, 15. d., telegraphirt der „Times““ 
alsbald mit ſeinem Gothaer Anhange iſolirt daſtehen, werden. Oeſterreich und Preußen ſollen, wie ein uns Correſpondent: Der Schritt, welchen Oeſterreich und 
wenn es ſich klar herausſtellte, daß er nie in deu Beſitzſnicht ſehr glaubwürdig ſcheinendes Gerücht beſagt, Preußen geſtern beim Bundestag gethan haben, muß 
beider Herzogthümer gelangen könne. Eine Vorkeh die Abberufung der bisherigen Bundescommiſſäre undſals ein Beweis von Friedensliebe aufgefaßt werden 
rung, durch welche beide Herzogthümer oder doch we- deren Erſetzung durch andere Commiſſäre, die gegen — als eine letzte Anſtrengung dieſer Mächte, den 
nigſtens der deutſche Theil derſelben eine ſolche Stel-|dven Herzog Friedrich energiſch vorgehen und die Aus⸗ Ausbruch eines Krieges zwiſchen dem Bund und Dä- 
lung in der däniſchen Monarchie einnehmen ſollen, übung von Souveränitätsrechten durch denſelben ver- nemark zu verhindern. Oeſterreich und Preußen han⸗ 
daß deren völlige Selbſtſtändigkeit gegen allelhindern würden, betreiben. deln als Theilnehmer am Abſchluß des Londoner 
Unternehmungen der Dänen geſichert ſei, was bei den. Der Ausſchuß⸗Bericht über die Anerkennung des Vertrages von 1852 und nehmen die ganze Verant⸗ 
bekannten Gelüſten der Dänen und der leider noto-holſteiniſchen Geſandten iſt nach der „Südd. wortlichkeit für ihre jetzige Politik auf ſich. In die- 
riſch gewordenen Unentſchloſſenheit Chriſtians IX. nur[Zeitung“ ſeit dem letzten Sonnabend feſtgeſtellt. Dieljem Sinn wird auch die Haltung Oeſterreichs und 
die Stellung einer reinen Perſonal⸗Union der Mehrheit des Ausſchuſſes, wozu auch Hannover ge-Preußens von allen Londoner Blättern ausgelegt und 


Herzogthümer zu Dänemark allein gewährt, ſei Alles, hort, beantragt, den Geſandten des Herzogs Frie- belobt, während zugleich die Stimmen gegen eine 
was man in Schleswig⸗Holſtein begehrt, ob nun mit, d rich als ſitz- und ſtimmberechtigt für Holſtein active Einmiſchung Englands ſich mehren. 
ob ohne den Herzog. anzuerkennen. Die Einbringung im Plenum geſchah 
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Feuilleton. 
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Capitän Speke's Bericht über die Ent: 
deckung der Nilquellen. 


3. Heimkehr von Uganda nach Gondokoro. 
(Schluß.) 


en 
Gel 


en 


Gettheit welche über jenen Stromſchnellen ſchwebt. 


mei 
i 


tte, 


Die Landſchaft Kidi iſt ein tropiſches Dſchengel, welches Bein, wie wir ihn bei unſeren Pflaſterern ſehen, mit ſichſgend, zum erſtenmal begegneten. 
ſtens jede Umſchau verhindert, bis es ſich verdünnt und herumführen. Die Landschaft erhielt durch ihre Hügel male, war Speke's erſte Frage. ird ba 
“ rasſteppen übergeht, ſpärlich bewohnt von einem nack riſche Reize, und wird daher mit Bezug auf die fratzenhaften warum, fuhr der Entdecker fort, zeigt ihr nicht die britiſcheſentfernt; wie ſich ſpäter aber erwies, waren es nur zwei. 
be Jägervolk. Auf einen kurzen Moment ſah man Süd Bewohner von Speke als 
ei Weſt etwa 3—4 deutſche Meilen entſernt den Kiſuga⸗ Regionen“ 
Nad, der in Chopi, alſo auf dem linten Nilufer, liegen ſoll wd höfliche 
achdem man ſechs Märſche auf dem Kidigebiet immer Gäſten nicht 
Hay Prairien und ſtellenweis durch Sümpfe, zurückgelegt Daß man ſich unter einem neuen Negerſchlag bewegte, muthet ein anderer Petherick dem Entdecker 
Gre, näherte man ſich am 29. November einer niederen zeigten ſchen 
Wnitkette, die gegen Nordweſten Ing, und erreichte dieſdenn die Präfire M, Wa und U verloren dort ihre Gel“ und hatte ſeine Elfenbeinräuber, d. h. feine bewaffneten dorbenen“ Naturkindern wahrgenommen hatte. In der Mitte 


N 


Ortſchaft Koki, die nicht mehr zu Kidi, ſondern zu Ganiltung, vielmehr wurde Land und Volk, wie Chopi, Kidi, Aegypter, welche in Faloro ihr Hauptquartier aufgeſchlagen 
gehört und der nördlichſte Punct iſt bis wohin ſich Kam- Gani, Madi, Bari mit einem und demſelben Namen ber hatten, angewieſen nach dem ankommenden Speke auszuſpä⸗ 
raſi's Herrſchaft erſtreckte. Der Ortshäuptling Chongi war zeichnet. hen und ihm alle Hülfe und alle Dienſte zu erweiſen die 
auf die Ankunft der Reiſenden vorbereitet und empfing ſie Durch einen kürzeren Weg, der aber in der Folge zumler von ihnen beanſpruchen würde. 

herzlich, umgeben von den Honoratioren der Umgebung, die Umweg wurde, erreichte man, am 1 December von Koki Die „Türken“ (Aegypter) hatten ſich häuslich in Faloro 
ſämmtlich in Unſchuld und Hautmalerfarben gekleidet waren. aufgebrochen, erſt zwei Tage ſpäter das nahe Faloro wo eingerichtet und Wohlgefallen an den Töchtern des Landes 
Ihre einzige Bedeckung beſtand in Metallringen um dieſder Halteplatz von Pethericks Vorpoſten ſich befinden ſollte. gefunden, mit denen fie in dauernder, meiſtens aber nur in 
Knöchel, um die Hüfte, und in großer Anzahl um den Hals, Als man ihn anſichtig wurde, gaben Speke's Leute eine zeitweiliger Ehe lebten, inſofern fie Miethverträge mit ihren 
als ob fie eine Crapatte vorſtellen ſollten. Dazu trugen ſie. Salve, die durch Freudenſchüſſe im Lager beantwortet wur- Vätern geſchloſſen hatten. Manche von ihnen hatten ſchon 
einen dünnen aufwärts gekrümmten Zopf, jo daß fie mit den. Voll Aufregung zogen beide Parteien ſich entgegen, geboren und andere verhießen das beſte. Ihre Niederlaſſung, 


Der 23. Nov. verſtrich mit dem Uebergang vom lin- ihrem farbigen Hautanſtrich vollkommen den Hanswurſtenſund bald erblickten unſere Entdecker drei rothe Fahnen anſam Fuße nicht ſehr hoher dicht bewachſener Berge gelegen 
zum rechten Nilufer. Die Wanyoro opferten bei dieſerſeiner Kunſtreiterbude glichen. Selbſt die Damen begnügten der Spitze eines heranrückenden Soldatenzuges. Voraus ſund gut bewäſſert, ließ an Schönheit und Geſundheit nichts 
egenheit zwei Zicklein, je eins an jedem Ufer, und zwar fich mit ein paar Faſerſträngen die vorn und hinten herab-|ging in ägyptiſcher Uniform mit krummem Säbel Capitan vermiſſen. Als aber Speke zum Aufbruch drängte, fand er 
funden die Thiere der Körperlänge nach in zwei Hälften hängen, ſo daß die Fabel von geſchwänzten Menſchen durch Mohammad, der ſeine Compagnie Halt machen ließ, vor Mohammad unbeweglich, denn der Wakil erwartete noch 
„iegt und wie die Doppeladler auf dem Boden ausge“ dieſe Tracht neue Nahrung hätte empfangen können. Selt⸗ der Front Speke 
beitet, damit die Wanderer einzeln darüber hinweg ſchrei-ſſam iſt es daß die Gani, welche, beiläufig bemerkt, die Verfaſſer ſich ausdrückt, „eine Umarmung zweier Hemijphärihen widerrieth er unſern Entdeckern mit gutem Grunde; 
ſollten, und dieß alles zur Verſöhnung Mzimu's, der Halbinſel zwiſchen Nil und Aſua bewohnen, gleich den Madiſren“ vollzog, inſofern fi hier im Innern 5 


um den Hals fiel, und damit, wie unſer die Rückkehr einer Bande Elfenbeinjäger, und allein zu ge 


b Afrika's die Spi- denn vor ihnen lag das Land der ſtreitbaren Bari, durch 
beſtändig einen kleinen Schemel oder Stuhl mit einemſtzen geſitteter Völker, aus Süden und aus Norden vordrin⸗ welches alle Karawanen ſich hindurchfechten müſſen. Ueber 
„Wo aber iſt Petherick? die Entfernung des Nils von Faloro wurden trügeriſche An- 
„Er wird bald kommen.“ Aber|gaben gemacht, denn alle behaupteten er ſei noch 16 Märſche 


„ein Paradies in den diaboliſchen Flagge? „Die Fahnen gehören Debono.“ Wer iſt Debono? So mußte denn Speke trotz ſeiner Ungeduld den ganzen 
bezeichnet. Uebrigens waren die Gani gutartige. Debono ift derſelbe wie Petherick. Natürlich klärte ſich December und das erſte Drittel des Januars bei den tür⸗ 
Teufel, welche aufs wärmſte bedauerten ihren ſpäter auf beiden Seiten der Irrthum auf. Der wahre kiſchen Elfenbeinjägern im Madiland liegen bleiben. Zu 
mehr bieten zu können als fie ſelbſt hatten.) Petherick ſollte noch immer kommen, inzwiſchen hatte unver- beobachten gab es nicht ſehr viel, mit Ausnahme eines 


5 5 f geholfen. Kannte nächtlichen Tanzes der Neger, der an Wildheit und Scham⸗ 
die veränderten Orts- und Stammesnamen, Speke Debono nicht, ſo kannte Debono Speke um fo befjer|lofigkeit alles überbot was der Entdecker bisher bei „unver“ 


— 


Das Attentat auf den Kaiſer der Franzoſen Kraft haben ſollen. In das Geſetz müſſe alles auf⸗ Baiern nicht geſtattet; dagegen ſoll in allernächſter war; daß auch viele Civilbeamte der Juariſtiſchen 
iſt vom Tuileriencabinet zu einer Beſchwerde beim genommen werden, was der Partei zu wiſſen noth⸗ Zeit von Seite Baierns eine Truppenaufſtellung am Regierung, namentlich Vidauri, der Gouverneur der 
Schweizer Bundesrath benutzt worden. Dieſelbe wendig ſei, und deshalb habe auch der Ausſchuß dem Inn bewerkſtelligt werden. Das Erſte iſt die nächſte Staaten Neu⸗Leon und Cahahuila, einer der bedeu⸗ 
wurde ſowohl in Paris gegenüber dem Dr. Kern, Geſetz zugleich ein Formular des Bekenntniſſes beige⸗ Conſequenz der öſterreichiſch ⸗preußiſchen Erklärung tendſten Männer des Landes, ſich nunmehr der Res 
als auch in Bern vom franzöſiſchen Geſandten gegen⸗ geben. . vom 16. d. Das Zweite, jo auffällig es lauten mag, gentſchaft angeſchloſſen hatten. General Bazaine hat 
über dem Bundespräſidenten in den ſchärfſten Aus⸗ Br. Tinti: Im 8 9 jei die Beſtimmung ent⸗ bitte ich nicht als leeres Gerücht zu betrachten. oc) dem Kriegsminiſter über das Vorrücken der Franzo⸗ 
drücken erhoben, indem fie über den Aufenthalt Maz⸗ halten, daß das Bekenntniß von den Parteien amſiſt allerdings Manches in der Schwebe, allein die ſen und das zahlreiche Deſertiren Juariſtiſcher Trup⸗ 
zinis in Lugano im vergangenen Jahre, deſſen Con⸗ Orte ihres ordentlichen Wohn itzes und nach nächſten Tage konnen oder müſſen vielmehr die Ent⸗ pen noch ausführlich berichtet. Es ging Alles ganz 
ferenzen mit den Verſchwörern daſelbſt und das Er⸗ dem wirklichen Beſtande am 1. März abzugeben iſt. ſcheidung bringen. Das Lager bei Forchheim iſt nun, vortrefflich. In den Tierras Calientes gab es weder 
theilen von ſchweizeriſchen Päſſen an die letztern Klage Es könne ſich nun ereignen, daß am 1. März Jemand, was man als moglich andeutet, durch die raſch anſchrei-Guerillas noch gelbes Fieber mehr. Die Eiſenbahn 
führt. Der Bundesrath wird auf dieſe Beſchwerde der auf dem Lande ſeinen ſtändigen Bo und zu⸗ tenden Ereigniſſe beſeitigt. eeichte mit ihrem Erdplanum bereits bis eine Vier⸗ 
hier thun, was er eben thun kann: er wird der Teſ⸗ gleich eine Wohnung z. B. in Wien hat, ſich zufällig“ Von Coburg aus ſchreibt man der „Leipz. Z.“, ile von Pald Werde. 8 
ſiner egierung die Anweiſung ertheilen, in Betreff mit ſeiner Familie vielleicht auf 8 Tage in der letz⸗ daß der Geheime Staatsrath Franke, Chef des hie- Uhr iſt, wie der „Moniteur“ anzeigt, nach langer 
jener drei Klagepuncte die ſtrengſte Unterſuchung ein⸗ teren befinde und dadurch gezwungen wäre, die Steuerſſigen Miniſteriums, und der Geheime Regierungsrath| Krankheit Admiral Hamelin geſtorben; am 2. Sep⸗ 
zuleiten und die Unterſuchung, damit fie auch ſo ge⸗ nach dem Steuerſatz der Städte zu zahlen, während Sammer, Mitglied des Miniſteriums zu Gotha (jegtitember 1796 geboren und mit II Jahren als Schiffs 
führt werde, wie er angeordnet hat, von einem eid⸗ er das ganze Jahr auf dem Lande lebt. — Einf beide in Kiel), von Sr. H. dem Herzog auf weitere junge auf der Fregatte Venus in den Seedienſt ein⸗ 
Zweites ſei, daß in das Geſetz eine Beſtimmung auf⸗ 3 Monate von ihren desfallſigen Geſchaften dispenſirtſgetreten, ward er Lieutenant zur See 1821, Fregat⸗ 
nannt werden ſoll, überwachen laſſen. genommen werde, daß keinesfalls für ein und das⸗ worden ſeien, um ‚lid den Dienſten des Herzogs ten⸗Capitän 1828, Linieuſchiffs⸗Capitän 1836, Con 

Der „Moniteur“ theilt den Wortlaut einer De⸗ elbe Object die Steuer zweimal erhoben werden könne, Friedrich von Holſtein widmen zu können. ſtre⸗Admiral 1842, Vice⸗Admiral 1848 und endlich 
peſche mit, welche im Namen des ſpaniſchen Cabinets was bei Wagen und Dienerſchaft der Fall ſein könnte Aus Darmſtadt theilt man eine intereſſante Notiz während des Krimkrieges, in welchem er ſich rühm⸗ 
Marquis de Miraflores unterm 17. v. J. an den die einen Theil des Jahres auf dem Lande, den an⸗ mit. Dem Großherzog iſt jüngſt von der Königin von lichſt hervorgethan, 1854 Admiral. An Ducos Sielle 
Unter⸗Staatsſecretär der Regentſchaft, Herrn Arroyo, dern in der Stadt ſich aufhalten. Er ſtellt die be⸗ Spanien der Orden vom goldenen Vließe verliehen wor- ward er Marineminiſter am 19. April 1855 bis 24. 
gerichtet hat. Dieſelbe drückt „das aufrichtigſte und züglichen Amendements, und beantragt die Verwei⸗ den, und die Ueberreichung iſt unter dem bei ſolchem An- November 1860, wo ihm Graf Chaſſeloup- Laubat 
tiefe Intereſſe, welches die Königin Iſabella an demſſung derſelben an den Ausſchuß. laß üblichen feierlichen Ceremoniell geſchehen. Dieſes be- folgte. Er war auch Senator und ſeit 1861 Groß⸗ 
Schickſal Mexico's nimmt, und den herzlichen undd Nächſte Sitzung morgen. ſteht im Weſentlichen darin, daß ein Repräſentaut der kauzler vom Orden der Ehrenlegion. Wie die „France“ 
beſtimmten Wunſch aus, daß ſich Mexico's Wohlfahrt: Tagesordnung: Fortſetzung der Debatte über die Königin den zu Decorirenden in den Orden aufnimmt, meldet, hat der Kaiſer verordnet, daß der Admiral in 
und Größe mehren möge“, und verſichert, Ihre Ma-Luxusſteuer und erſte Leſung der heute eingebrachten während ein Pathe ihn mit den Inſignien desſelben be-jder Gruft des Invalidenhotels beigelegt werde. Die 
jeftät denke durchaus nicht daran, ſich in die inneren Regierungsvorlage. ; kleidet. Im gegenwärtigen Fall fungirte als Repräſentant Feierlichkeit findet nächſten Donnerstag ſtatt. — Die 
Angelegenheiten Mexico's direct oder indirect einzu⸗ Die erſte Section des Fin anzausſchuſſes der Königin von Spanien der Prinz Adalbert von Baiern, franzöſiſche Panzerflotte, aus 14 Schiffen beſtehend, 
miſchen, ſondern wünſche nur ſehnlichſt, daß das Landſberieth geſtern abermals über die Creditforderung zu bekanntlich der Gemal einer Schweſter der Königin Iſa-ſoll am 15. März vollkommen hergeſtellt und ausge⸗ 
endlich doch zur Ruhe kommen und ſich in wahrhaft Zwecken der Expedition nach Schleswig⸗Holſtein. Dieſbella, und als Pathe der Chevalier von Rascon, ſpaniſcher rüſtet ſein. Sechs andere Panzerſchiffe ſind noch im 
nationaler Geſinnung einigen möge. Sitzung war gegen halb 11 Uhr Nachts noch nicht] Geſandte beim deutſchen Bund und einigen ſüddeutſchen Bau begriffen. * 

Die Zuſtimmung Englands und Oeſterreichsſzu Ende, ein Beſchluß bis dahin nicht gefaßt. Der Höfen. Dem Geſandten aſſiſtirte der ſpaniſche Legations- Paris, 19. Jänner. Im Departement du Bas⸗Rhin 
zu der von der Pforte nach Conſtantinopel ein⸗ Sitzung der Section war eine Privatbeſprechung vor: Seeretär Chevalier von Zarco del Valle. 4 wurde Claparede, der Candidat der Oppoſition gegen 
geladenen Conferenz ſoll geſichert ſein, Preußen hatſhergegangen, an der mehr als 40 Abgeordnete Theil Im preußiſchen Abgeordnetenhauſe fand amſden Regierungscand daten Bulach, in Nimes der Re⸗ 
ſeinen definitiven Beſchluß noch nicht kundgegeben. nahmen. 19. d. die Fortſetzung des Commiſſionsberichtes über gierungscandidat Bravay und in Epinal der Oppoſi⸗ 
Aber man glaubt um jo mehr, er werde günſtig für das die Preßordonnanz betreffende Miniſterialſchreibenſtionscandidat Buffet gewählt. 
die Conferenz ausfallen, als Rußland in dieſer ſpe⸗ ſtatt. Virchow glaubt, die Regierung werde im Bunde Jatli 
ciellen Frage aus bekannten Gründen den Wünſchen mit dem Herrenhauſe eine Maßregelung gegen die 8 Jat N 
der Pforte nicht entgegen iſt. Die Conferenz ſoll Oeſterreichiſche Monarchie. Preſſe durch Deiroyivung der Preßuovelle in Scene Monſignor Caccia liegt, wie man der „G. C.“ 
aus den Vertretern der Mächte in Conſtantinopel 5 1 ö jegen, und wünſcht eine Aeußerung hierüber ſeitensſaus Mailand vom 16. d. ſchreibt, in Monza nicht 
beſtehen. Wien, 20. Jän. Se. Majeſtät der Kaiſer nahm des Juſtizminiſters. Graf zur Lippe replicirt, was die unbedenklich krank, trotzdem wird der Zutritt der ihm 

In Trebinje hielten um die Mitte dieſes Mo- heute an einer Fuchsjagd in den Wäldern hinterſausgeſprochenen Beſorgniſſe anbetreffe, jo könne er unterſtehenden Prieſter und anderer theilnehmenden 
nats die ehemals aufſtändiſchen Rajahs eine Ver⸗Dornbach Theil, kehrte Mittags wieder in die Hof⸗ſſich jetzt hier nicht berufen fühlen, fie zu widerlegen. Beſucher zu ihm von eigenen Miniſterialbeamten aus 
ſammlung und beſchloſſen einſtimmig, keine öffentlicheſburg zurück, und empfing den geſtern aus Petersburg Der Commiſſionsantrag wird mit dem ZuſatzantragTurin nicht blos controlirt, ſondern and nach eige⸗ 
Steuer zu zahlen und eben ſo wenig den Anforde. hier eingetroffenen k. k. Legations-Secretär Baron Virchow's angenommen. Für letzteren zu ſtimmen er⸗ nem Gutdünken beſchränkt, er ſelbſt aber hat ſchon 
rungen des Bey's nachzukommen. Frankenſtein. 


genöſſiſchen Commiſſär, welcher 0 dieſem Zweck er⸗ 


SEND 


Bericht. 

Wie das „Mem. dipl.“ meldet, hat Se. Majeſtät der Die „Kreuz⸗Zeitung“ verſichert, daß mehrere Bank⸗ 
Kaifer dem Commandanten der franz. Fregatte „1 Impe⸗ häuſer der Regierung Vorſchüſſe auf eine künftige 
tueuſe“ als Anerkennung für die an den Küſten Cyperns 
dem geſtrandeten Dampfer „Europa“ des öſterreich. Lloyd“ Der frühere preußiſche Kriegsminiſter General Graffder namentlich amtlich an ihn empfohlen war, daß 
gewährte Hilfeleiſtung das Commandeurkreuz des Franz[Walderſee iſt am 15. d. in Potsdam geſtorben. 


ſiebenbürgiſchen Abgeordneten. { bis zum 10., und aus Gelaya, Bazaine'slüber den kein Concurs eröffnet worden iſt, wozu 

Gull Ipriht die Hoffnung aus, daß das Geſetzſin 
in dritter Leſung abgelehnt werde. Deſſenungeachtet 
wolle er ſeine Anträge noch ein Mal vertheidigen. 

Bei der Abſtimmung werden Grocholski's Abän⸗ 
derungsanträge abgelehnt, der Ausſchußantrag ange— 
nommen, die Gull'ſchen abgelehnt. 

§. 3. (Steuerſätze für Dienſtboten) wird mit eis J 0 : 
nigen Zujägen nach dem Antrage von Walterskirchen Widerſtand leiſteten, ſondern ſich überallfniſſe in Wilna und in Warſchau. Mit Empfeh⸗ 
angenommen. 

Ebenſo §. 4 nach dem Ausſchußantrage. 

88. 5 und 6 find bereits angenommen. 

88. 7 und 8 werden ohne Debatte angenommen. 

Berichterſtatter Dr. a In der ae 
Vorlage war eine Stelle enthalten, welche auf zu ent: | e 5 
laſſende Vollzugsſchriften hinwies. — Ausſduß hat Heutſchlaud. d viele andere Offieiereſtheil des Kriegsgerichtes entgegengeſehen, hat, wie er 
dieſe Stelle weggelaſſen, weil er principiell nicht dee? Aus München, 17. d., wird dem „Nürnberger für die . 
Regierung das Recht zugeſteht, Vollzugsvorſchriften zu Corr.“ geſchrieben: „Den nach Holſtein beſtimmkenſſtellt hatte und ſchon drei ö 9 höchſt günſtigen Eindruck bei ihm hinterlaſſen. 
erlaſſen, welche für die Parteien rechtsverbindlicheſöſterreichiſchen Truppen Bildung begriffen Zwar ſei die Ventilation in den Gefängniſſen nicht 


bis Ende März einzuſenden. 


dichter Ring von Weibern, wovon die Hälfte Kinder mit denn Mohammad führte ſie zu einem Baum, in deſſen wird ihn jemals befahren können, ſo daß die Berichte, die Morgen die Karawane zu vernichten. 

ſich herum trugen, weiter außerhalb tanzten die Männer, Rinde, wie er ſagte, Petherick jeinen Namen eingeſchnitten Mehemet Ali's Nilexpedition von der Mächtigkeit des Aſu Endlich an dem denkwürdigen 15. Februar 1863 ge 
einen erweiterten Ring um die Frauen bildend, einige von hatte. Speke konnte nur die Buchſtaben M I leſen, dieſheimbrachte, ſtarke Uebertreibungen enthalten. Dort an der langten die Entdecker über die Schwelle der Civiliſation nach 
ihnen auf Hörnern blaſend, die meiſten aber mit erhobenen übrigen hatte der Rindeunachwuchs bereits überquollen. Mündung des Ajun (lat. 3e 42“ N.) befand ſich Speke Gondokoro (lat. 4° 54, 5“, N. loug. 310 46“ 9“ Dit 
Speeren, wozu ſie die abenteuerlichſten Sprünge und die Mohammad erzählte zur Erklarung dieſes Denkmals: Pe-ſſchon 20 engliſche Meilen diesſeits des äußerſten Punctes Grw.) und Speke fiel dort in die Arme ſeines alten Freun ⸗ 
ſchlüpfrigſten Bewegungen ausführten. Die Nähe der „Tür- therick, oder vielmehr derjenige, der jene Buchſtaben hinter- jener egyptiſchen Nilexpedition, die alſo nach ſeinen Brei des Baker, des berühmten ceyloniſchen Nimrods, der ihm 
ken“ erſchien übrigens den Madi nichts weniger als einſlaſſen hatte, ſei vor zwei Jahren mit ihm von Gondokoroſtenbeſtimmungen mindeſtens bis lat. 3 25, N. vorgedrun⸗ſogleich zwei der größten geſchichtlichen Hiobspoſten als Neuig- 
Segen, denn man ſah fie bisweilen Dorfweiſe hinwegziehen, bis zu jenem Puncte gekommen, jet aber, erſchreckt vorigen fein muß. Wir erwähnen dies deswegen, weil ein bri⸗ keiten mitzutheilen hatte, den Tod des Prinzen Albert und 
wobei ſie buchſtäblich ihre Häuſer auf dem Kopfe davon ſden Berichten über die Länder gegen Süden, dort umge- tiſcher Geograph von großer Autorität in feinem Vater- den Ausbruch des amerikaniſchen Bürgerkrieges. Baker be 
trugen. Ein ſolches Haus, oder vielmehr ſein Skelett, gleicht kehrt. Petherick war es natürlich nicht, welcher die Buch- lande, deſſen Namen wir rückſichtspoll verſchweigen, vor ſchloß in Gondokoro zu warten bis Mohammad, der Watil 
auf ein Haar den käfigartigen „unterirdiſchen“ Apparaten ſtaben eingeſchnitten, ſondern, wie Speke ſpäter in Gondo- noch nicht langer Zeit behauptet hat, die egyptiſche Expe⸗Debono's, wieder ins Innere zurückkehren würde, um in 
welche unfere- modernen Damen zur Erreichung größerer koro erfuhr, der Venetianer Miani, der von allen Euro- dition ſei nur bis lat. 6“ nördlich gekommen, und alleſſeiner Geſellſchaft die noch unbekannt gebliebene Nilſtrecke 
Kleiderdurchmeſſer bedürfen. Sie beſtehen nämlich nur ausſpäern bis dahin derjenige geweſen war, welcher am weite⸗-Angaben über die Lage Gondokoro's ſeien etwa 20 zu und den räthſelhaften Luta-Nzigeſee zu erforſchen. Petherick 
bienenkorbartig zuſammengebundenen Stäben, denen ſpäterſſten am Nil vorgedrungen ſei. Das Ende des Monats ſüdlich, jo daß er alſo Breitenirrthümer von 20 im 19. [war nicht in Gondokoro, ſoadern kam erſt etwas ſpäter an. 
eine Strohbedachung gegeben wird. Je vier Mann genügen verſtrich mit Warten auf Mohammads Karawane, die noch Jahrhundert noch für möglich hält! Seine Elfenbeingeſchäfte hatten ihn nämlich weiter weſtlich 
um auf dem Kopf das leichte Gerüſte davon zu tragen. nicht ganz vollzählig war. Die „Türken“ bedurften nicht. Immer auf dem rechten Nilufer, aber auf etliche Meilenſnach Nyambara gezogen, und er hatte darüber gänzlich ver⸗ 
Daß die Madi vor den Civiliſationstürken in die Wildnißſweniger als 600 Träger, nämlich 300 zur Bewegung des Abſtand vom Strome ſelbſt, über offenes wellenförmiges geſſen daß er Speke entgegen ziehen ſolle, obgleich er doch 


ſich zurückziehen, it ihnen nicht zu verdenken; denn die Elfenbeins, und 300 zur Bewegung ihres Haus- oder Land marſchirend, betrat am 13. Februar bei Marſun Cat 1000 Pfd. St. Subſcriptionsgelder, die ihm zu dieſem 


Elfenbeinjäger ergreifen bisweilen ſelbſt ihre Töchter als vielmehr Lager⸗Geräthes, jo daß Mohammads kleines Heer 4 31 die Karawane das Gebiet der Bari. Gleich in den Zweck anvertraut worden waren, eingeſteckt hatte. Tout 


Beute und geben fie. nur gegen ein Löjegelb in Elfen ⸗ zuletzt bis auf 1000 Köpfe anwuchs. .  mächften Tagen hörte man die Kriegstrommel dieſer gefürch comme chez nous. Da Speke, um die geographiſche 
bein los. Am 1. Februar erreichte man die Vereinigung des teten Neger, und außer den üblichen Schildwachen ſchickten Länge Gondokoro's zu beſtimmen, auf den Eintritt günſtiger 


Am 12. Jänner 1863 ſetzte ſich die türkiſche Kara- Aſua mit dem Nil. Der Aſua, ein rechter Nebenfluß des jetzt die Türken zur Sicherung des Lagers Patrouillen aus. Monddiſtanzen warten mußte, ſo ſah er dort Hrn. Moor- 
wane in Bewegung, und am 13., bei dem Dorfe Paira, weißen Stromes, den man dort kreuzte, iſt nicht ſehr breit) Da die Bari einen gerechten Widerwillen gegen feindlicheſlan, einen Prieſter der öſterreichiſchen Miſſion in Kich am 
bekam man wieder den Nil zu Geſicht, der dort als ſtatt⸗ und reichte an der Furt den Männern bis zur Bruſt. Kugeln haben und ſich daher nicht in die Tragweite von Nil, der Abſchied nehmen wollte von dem zu Ruinen zer⸗ 
licher Strom von Weſten nach Oſten fließt und hinter. Speke glaubt, daß der Aſua mit dem Nyanza oder Nilſee Schießgewehren wagen, jo genügte es dießmal ihnen zu zei⸗ fallenden Miſſionshauſe in Gondokoro, welchen Punet die 


deſſen linkem Ufer unmittelbar die Kukuberge zu 2000ſaußer jedem Zuſammenhang ſtehe, denn die Wäſſer desſgen daß man wachſam war. Ihr einziger Angriff beſtand öſterreichiſche Regierung aus Weisheit und zugleich aus 


Juß Höhe aufſteigen. Am 15. Jänner erreichten die Brit. Aſua fielen bereits, während im Vergleich mit dem Nilſdarin daß fie das Gras umher in Brand ſteckten, wie die Barmherzigkeit völlig aufzugeben entſchloſſen iſt; denn von 


telmeile von Palo Verde. — Geſtern Morgen um 8 


ſaßen die Trommelſchläger, um ſie herum bewegte ſich ein ten Apuddo und zugleich die Gränze ihrer Entdeckungen, das Umgekehrte der Fall hätte ſein ſollen. Kein Schiff Teufel dazu heulten und laut fi verſchworen am nächſten. 
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beſonders gut; doch rühre die dumpfe Schwüle der 
Luft zum Pe 25915 von der unverbeſſerlichen Un⸗ 


N N 11 . Paoluiſche Pfandbriefe mit ( fl. v. 94 
Local⸗ und Provinzial⸗Nachrichten. dar, 5 de. ame Aenne hit den Un v. 64 


Krakau, den 21. Jänner. 


Aſien. 

Aus Dſcheddah, 30. December, wird gemeldet: 
Von hier find Truppen nach Odeidah abgegangen . —„sa². „ ö mit ü 
um dieſe Stadt gegen die Beduinen zu ſchüßen. 85 * mensträger des in On 85 enkten M. ſein. Die biet 34 Sar 55 h ce Fr 

ufftand in Jemen nimmt zu, die Beduinen muß. S Pr U = i . Corps unter Wroblewski und Ponitsti, die Litthauen hielten: Cardinal Rauſcher (32), Graf Kuefftein (32), 
en zwar megen der Verheerüngen, welche die Bla. Handels- und Börſeu⸗Nachrichten. ar wean Becken verjeben, aßen ſic jebftlSreibere o den (21. 5 en 
ternkrankheit anrichtete, die Stadt Mocca räumen, Breslau, 20. Jänner. Amtliche Nottrungen. Preis für einel mit guten Pferden und Leuten verſorgt und zählen Die übrigen Stimmen zerſplitterten ſich. Vier 
e halten aber das flache Land beſetzt und raubten ſoreuß. Scherer . uber 14 Garueg un Pr. Stiberge. == 5 fr. oft. W. gegenwärtig doppelt ſo viel wie früher. 400 bewaff⸗ Mitglieder erſcheinen mit abjoluter Majorität ge⸗ 
alle Kaffeevorräthe in Mocca. Dſcheddah ſelbſt ift ru⸗ . Pe n . 5 mr nete Liltthauer vereinigten ſich mit ihnen. Die ſtarken wählt. Fur die noch fehlenden zwei wird jofort die 
hig. — Abdel⸗Kader iſt geſtern von Dſcheddah — — 48. — Winterrübſen per 150 Pfund Brutto: 1050 Fröſte haben alle Operationen beiderſeits unterbrochen. Nachwahl eingeleitet. Abgegeben werden 65 Stimm⸗ 
nach Sambo abgegangen und unternimmt eine Pil⸗ſbis 183. — Sommerrübſen per 150 Pfund Brutto: 136156. Nur Koſaken⸗Patrouillen ſtreichen herum, um die Be⸗ zettel. 8 „ 5 
gerreiſe nach Medina. — Aus Maſauah wird|votyer Kleeſaamen für einen Zoliceutuer (895 Wiener P.) wegungen der Inſurgentencorps zu beobachten. So. Gewählt wurden Graf Kuefſtein mit 41, Cardi⸗ 
gemeldet, Kaiſer Theodor wolle Dejean gegen ein|Preus. Ne ter u fr. e ee aübelſeben erfahre ich, ſchließt „G. N.“, daß Wroblewski, nal v. Rauſcher mit 38 Stimmen, die nächſtmeiſten 
Löſegeld von 3- bis 400.000 Francs in Freiheit 1 a 81 — Wet, 59. — Ponifßski und Lutyüski vorgeſtern ein Gefecht bei Stimmen (28) erhielt FM. Freiherr v. Heß. 
legen. Der Nachricht von der Einkerkerung des eng⸗ Wien 807. — 18öber- Lose 751. — Nat-Anl. 65).— Staaten. Sietantec, 1 Meile von Zamosé entfernt, beſtanden.“ Nächſte Sitzung unbeſtimmt. 


liſchen Conſuls wird widerſprochen. Theodor bekriegt 1023. — Grevit-Astien 73. — Grebitsoje —. — Böhm. Weſt⸗ Der Sieg blieb bei uns. Die geſchlagenen Ruſſen: Die „General-Correſp.“ ſchreibt: Nachdem die in 
letzt die Völkerſchaften an den Ufern des Bahr el ee, feier, Schluß ſchr walt zogen ſich nach der Citadelle zurück (2). der Sommation vom 16. d. der däniſchen Regierung 


omrau. 
Amerika. N 
Aus Newyork, 5. d., wird gemeldet: Die Uni- 
onstruppen haben Indianola in Texas erobert. Sämmt⸗ 
liche Texaniſche Sclaven werden der Sicherheit wegen 
fünfzig Meilen landeinwärts geſchafft. Die Unions 
truppen haben Andrews nebſt deſſen Salinen im 
erthe von 3 Millionen zerſtört. Die Newyorker 
doliz i hat eine Banknotenpreſſe nebſt 7 Millionen 
lertiger Noten der Conföderirten entdeckt. Die Kälte 
iſt heftig; der Miſſiſſippi iſt zugefroren. 
Man meldet der „France“ aus Newyork vom 


Jaller. urs. Wien 951. — Nat. Vom Krlegsſchauplatz meldet „Dzien. pow.“ geſtellte Friſt von 48 Stunden abgelaufen, find die 
IA . . Shanti, IBap.— Gies, Freie 48500 of vom 19. d.: Auf die Nachricht, 17 Be Nel desjfatjerl. öſterreichiſchen Truppen in Marſch geſetzt 
753. — lau. ai Shmielinski’jhen Corps, der nach deſſen Nieder⸗ worden, um gemeinſchaftlich mit den kgl. preußiſchen 
va ge be oe ö de an, a ih Stone am 16, 1555 tee, mad Mil Ianatparih Dee amt e 
f matt, Geſchäft beſchränkt, Va r. — Wet⸗ lowo ſich begab, wurden am 18. v. dorthin ili⸗ a Selle ; Pr 8, n n 
ter „ e r e er täipelacheinenia mit Koſaken und Gränzwächtern aus Clementarerreigniſſe unüberſteigliche Hinderniſſe ent- 
er eee e G Oenaeı 66.60. — Sandomir und Zawichoſt abgeſchickt. Das erſte dieſer gegenitellen, Kopenhagen verlaſſen haben. 
Lomb. 517. — Oeſt. 1860er Loſe 890. — Wem. Mente 08.00. achements entdeckte eine berittene Schaar im Dorf Die Adreßcommiſſton des franzoſiſchen geſeßge⸗ 
— Conſols mit 90% gemeldet. Potok und verfolgte fie in einer Strecke von 23 benden Körpers hat ſich nachträglich zu einer Adän⸗ 
Curſe von 2 Uhr 10 Min. Nachm zperc. Rente 66.52. —[Werſt durch die Dörfer Bokozowa, Lipowa wola, derung der faſt berüchtigt gewordenen Phraſe des 
Credit⸗Mobilier 1023. — Staatsbahn 302. — Lomb. 518. ] Okok und Pigtkowice. Während dieſer Verfolgung Entwurfs von den „leider“ nicht mehr befriedigenden 
a e 68.70. — Conſols 901. — Haltung matt, wenigſperloren die Injurgenten eine Menge an Todten und Beziehungen zwiſchen Rußland und Frankreich ent⸗ 
„Jänner, daß in Waſbington eingetroffene Berichte Nzeszow, 19. Jänner. Auf dem heutigen Markte stellten Verwundeten (ihre Zahl kann man mit Sicherheit ſchloſſen. Der Paſſus ſoll jetzt heißen: 
des amerikaniſchen Geſandten in Mexico das Umſich⸗ſſich die Durchſchnittspreiſe folgendermaßen: Ein Metzen Weizen nicht angeben); 2 wurden gefangen genommen, außer⸗ „Wir hoffen, daß es dem Geiſt der Verſöhung, wel⸗ 
greifen der monarchiſchen Idee und des Abfalls der 2.57 — Korn 1.65 — Gerſte 1.57 — Hafer 2.— — Erbſenſdem wurden 6 Pferde und Waffen erbeutet. — Nachſcher die beiden Souveraine bejeelt, gelingen wird, alles, was 
r evölkerung von Juarez melden. In Folge dieſer in, 5770 Pe Ben 55 fine ge —.— Zerſprengung des Chmielilski ſchen Corps begab ſichſden guten Beziehungen der beiden Mächte im Wege ſteht 
ittheilungen habe das Cabinet von Waſhington ſick F ee 1.20. — Stroh —.90 fl öferr. Währ. General Czengiery mit den Gefangenen nach Radomlät beſeitigen.“ . 5 
zur Anerkennung des Erzherzogs Ferdinand Max ent Stuttgart, 20. Jänner. Die Abgeordneten⸗ 


h A Lemberg, 19. Jänner. Holländer Dutaten 5.72 Geld, 5.79) UND befahl dem Oberſt Suchoninow und dem Major 375 un \ N ronete⸗ 
raofien, wenn ie en als zu- Wagte. — Sanferliche Dukaten 5.75 Geld, 5.81 . — Mu Betkowskt mit ihren Corps aus Opatow in derjfammer beſchloß in der gejtrigen Sitzung einſtimmig, 
riedenſtellend erkannt würde. 


z (cher halber Jmperial 9.94 ©., 10.05 W. — Muſſiſcher Silber⸗Müe Richtung nach Kielce über Lazow und Pierzchnicafdie Regierung zu bitten, dem Bunde zur Sicherſtel⸗ 

Der angebliche Bruch zwiſchen dem Erzbiſchof 18 9 . e e. zur Recognoscirung der Oertlichkeit zu beiden Sei⸗ lung der Herzogthümer ſofort Truppen zur augen⸗ 

von Mexiko und General Bazaine reducirt ſich, n ande eee in cher Wahr ohne Cenb. zz.1ajten des Weges auszurücken. Während des Marſchesſblicklichen Verfügung zu ſtellen, für die Mobilma⸗ 

wie das „Diem. dipl.“ fagt, auf Folgendes: Der Gere 72.83 u. Gauche Plans in Conde opne 6 erfuhr Major Betkowski im Dorf Huta, daß beimſchung des ganzen Contingents alles Erforderliche vor⸗ 

neral en Chef, welcher für die proteſtantiſchen Sol⸗ 75.60 ©. 7645 W. Gatiz. Grundeutlaſtungs, Obligationen ohne Dorf Czarna ſich Inſurgenten befinden; er rückteſzukehren und ahnliche Maßregeln Seitens aller bun⸗ 

aten ein Local benöthigte, in dem fie ihren religib⸗ „80 10 25. Gale, Kart Ludwig enn dene eg 3 mit ſeiner Colonne dothin, zerſprengte die Inſurgen⸗ destreuen Staaten durch einen Antrag beim Bunde 
en Pflichten nachkommen können, hatte den großen 
onferenzſaal des Jeſuitencollegiums zu dieſem Zweck 


8 10 W. ;. Ludwigs⸗Eiſ, Meti 5.33 G. ; 5 } ; a 
* ＋ Galiz. Karl Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Actien 196.33 G. te und ſie vor ſich nach ujna, wo er der eingebro⸗ herbeizuführen. 8 g f . 

° He Kratauer Cours am 20. Jänner. Neue Silber: Nubsilyenen Nacht wegen die weitere Verfolgung einſtellen Hamburg, 19. Jänner. Herzog Karl von Glücks⸗ 
angewieſen. Der Director desſelben erhob Schwierige] agio fl. p. 107 erlangt , fl. p. 100 gezahlt. — polu. bau. mußte. Das zerſprengte Corps war von Roſenbach, burg, der älteſte Bruder des Königs Chriſtian von 
eiten dagegen, daß ein Theil ſeines Kloſters dem 8 m e ae — e e ben |gemwejenem öſterreichiſchen Offizier, befehligt und zählte Dänemark iſt heute von Schloß Louiſenlund in Schles⸗ 

iſſidenten-Cultus eingeräumt werde. Der Generalſ Pre e Ser fur 100 fl. öfter. Währ. 121 verl, 120 * 200 Mann. Die Inſurgenten verloren in diefer Af⸗wig angekommen und verläßt das Land, nachdem er 
eſtand jedoch darauf und der Superior fügte ſich Aufſthhe Imperials fl. 10.10 ver, fl. 9.95 bez. — Napoleond rs faire 24 Mann an Todten und Verwundeten undſdem Bruder die Ablegung des Homagialeides ver⸗ 
endlich. Dieſer einfache Vorfall wurde von den ame- 9.80 verl., 9.77 bez, — Vollwichlige holland. Dukaten fl. 5.5819 geriethen in Gefangenſchaft. 20 Stugen, viell weigert. : 8 a 
tikaniſchen Journalen entſtellt. bert, b.2 bez. — Bollwicht. öfters. Mand⸗Oukaten f. 5.82 val, Waffen anderer Gattung und eine Menge verſchiede Hamburg, 20. Jänner. Die heutigen „Hamb. 
ner Fuer wurden erbeutet. wi Durchſuchung beute bene Pan 1555 N ar wuhin 
w —ðOÜ ˙15S ee 50 der Swi r Wä rden itſheute von leswi lensbulg verle wohin 
etokrzyzer Wälder wu Lager unweit N ig nach Flensbulg gt, N 
FBF „ ; beſchadi i adi j ürzli Szezecno und Trzeneczuo vernichtet, gegen 50 (kil-ſauch zwei Brigadecaſſen dirigirt worden ſind. Die 
den 20 Heidenbekehrern die in den letzten 13 Jahren den 4 ae 11 5 e e ec Jigenken zu Gefangenen gemachtſaus Schleswigern und Holſteine beſtehenden Bataillone 
eißen Fluß hinaufgingen, ſtarben 13 am Fieber und 2 am .. " DBarijer Boumot.] Am 11. d. hielt bekanntlich Thiers und wurde zugleich die Spur der Inſurgentenſchaar ſollen unter die rein däniſchen ſo vertheilt werden, 
Guchfall während noch 2 andere mit zerrütteter gr (eins FP 3 r Roſenbachs entdeckt, welche in der Richtung nach daß auf vier Dänen ein Deutſcher kommt. 3 
dumkehrten; alle aber konnten fie ſich auch nicht einer echten e e e ee 9 — ia 8 ray Stopnica entkam. Die Verfolgung dieſer Schaan Hamburg, 20. Jaͤnner. Die erſten preußiſchen 
d wahren Bekehrung rühmen. om :, „Mehr angezündet worden war, ſtrahlte an dieſem Abend in ihrem wurde dem Lipsker und Radomer Detachement über⸗ Truppen ſind heute hier erwartet. Das hier ſtehende 
2 Hier bricht Speke ſein Tagebuch ab, weil die weitere ganzen Glanz. Und die Pariſer, die über alles Witze machen, laſſen. öſterreichiſche Militär rückt nach Schleswig. Die Bun⸗ 
be fabet auf dem Nil ſchon aus andern Beſchreibungen meinten: „Mr. Thiers a rallum& son bee.“ (Bee eigentlich“ ! Aus der Provinz bringt „Dzien. powsz.“ folgendedes⸗Commiſſäre haben die Ernennung des Oberge⸗ 
egen {ji in Fulbecpang der Mf Herker wird von Capikän Nachrichten: In der röm. ⸗kath. Kirche zu Wegrowo richtsrathes Henrici zum Präſes und des Grafen 
Beke im „Athenaum“ ſehr in Frage geſtellt. Beke vergleicht die wurde am 27. v. 29 Perſonen, welche die Inſurgen⸗Baudiſſin zum Mitglied der Landesregierung in Hol⸗ 
. Denn i . RI, 9 8 
al any e it e dagen e de Dale den on enen adden dean har veel beannt gegeben = 
; i zuſehen jei, „ Dit e Ei er dem 25. v. rüſſel, 10. Jänner. Der Herzog von Glücks 
ue Tagesgeſchichte. e e e e e ee den es ober. burg, Alter Per zei Abuigg in Bürs, 
dor % — * Ian * 9 4 re Re . des gr er Strom, welcher = = ee lieutenant Hein nahm unweit 3 einen revo- wird binnen m hier erwartet. Er hat die 8 
ahren erblindete und ſe * urthsha ließe, ſei als die Quelle des aus dem See fließenden Stromes Iutionä ier auf de in[zogthümer mit ſeiner Famili Rückſi r 
aun Berumging, Er hinterläßt zwei Tochter im Alter von 24 zu betrachten. Bekanntermaßen liegen auf der noch unerforſch⸗ agen Courier gefangen, 0 a Ansehen in ee 2 1 55 Samilie raus Rückſichten de 
N Jahren und vermachte denſelben fein ganzes erbettelteö[ten Offerte des Sees Nyauza die Schucealpen des öſtlichen den Inſurgenſtationen in Ku — cn 12 auf⸗ zu 1 - 
mögen, welches nicht weniger als 15.600 fl. betragt. Sein] Afrika: und in dieſen, jagt Capitän Beke, werden über kurz oder geſtellte Poſtpferde weggenommen wurden. — Das aus Bukareſt, 13. Jänner. In der letzten Sitzung 
den ter, dem Fr bei Lebzeiten von dem täglich erbettelten 77 lang die Quellen des Nils gefunden werden, wentgftens diejent⸗[Leczuna zur Recognoscirung ausgeſchickte Detachement der geſetzgebenden Verſammlung wurde die Berathung 
erhaltenen Theil — . du del vie Jahr . ae den Hauptjirem. buen, der in und durch ben Seelunter Commando des Stabscapitäans Dawydow ent⸗ über das Penſionsgeſetz beendigt und auch die Errich⸗ 
V% ⁵œ» %% œũůStg / ̃/̃᷑/̃ ̃᷑̃̃ ß eines Nepnungpofes beigtafen. 
a Fuer Vater eines Sohnes ift, welcher in Peſt als Advo- habe den Lauf des Fluſſes nicht mehr als 100 geographiſche Mei: sko⸗Wola in einem dichten und ſumpfigen Walde 2 von Verantwortlicher Redacteur: Dr. N. Boczek. 
ebt. 


len hinunter verfolgt; 200 geographiſche Meilen blieben aljo noch Inſurgenten verlaſſene La er, die beiläufig 2000 M.] eren d reer 
b Wie aus Bieliz⸗Biala der „S.“ gemeldet wird, m zu Blerſchen, ehe man den Nil unzweifelhaft mit dem See Nyanza tollen — a aus Barafen und 9155 zuſam⸗ 8 ah —— Unze 
dent in dem neu erbauten Dampfbade eine Grplofion — in erbindung ſetzen tonne. Es fei aber eine Möglichkeit, Bel non ejegten Lager wurden verbrannt. — Am 23. v. Angekommen find die Herren Gutsbefiger: Ladislaus Lewar⸗ 
eo, dag an wollte am bn eine Yrobeheigung veranflalten. e Berichten de, Wahsjpeinlicpeit gewocben fei, eben aus den Reise: mengeſeßz tower Herrſ örigenſtowskt, Gustav Dabsn, Titus Trzetüski und Ladielaus Dolausfi 
* daß die Ventile nicht in Ordnung waren oder eine Ueberhei— . Speke e, daß der See Tanganyika den oberen Lauf des wurde in dem zur Opato AR: haft gehörigen agg Getz; Rücken der hr temat aus Polen; Nifedem Garba⸗ 
1 95 attfand oder ſonſt ein unglücklicher Zufall waltete, genug, Nil ausmache. Beke hält zur Erforſchung der Nilquellen eine Walde die Leiche eines aufgeknüpften Menſchen ge⸗ 4.7 3 > l 


F;!!! em Se er a —— „ 
un werk; durch die Exploſion wurde : f ; 25 Herren N 8 * 
onen, darunter * Bodebeſtzer, uche oder minder ftarl — f In Folge kriegsrechtlichen Urtheils wurden demnach Galgzien; Anton Niedzielski nach Polen, 


Amtsblatt. 


Nr. 810. Kundmachung. (71. 2-3) 

Nach Anzeige der k. k. Kreisbehörde in Przemysl, 
iſt am 1. d. in Lesniowice, Jaworower Bezirkes, unter 
Einem auf den Märkten des Brzezaner Kreiſes gekauften, 


dniem 2. Stycznia 1864 r. do L. 22761 rozporzg- 
dzita. co następuje: 
1) Fasyom dochodu ISzéj klasy, to jest 2 tych 


zu eigenen Händen geſchehene Zuſtellung, würden 

abgeſendet werden. 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß derjenige, der die 
przedsigbiorstw, ktöre podatkowi zarobkowe- Anmeldung in obiger Friſt einzubringen unterlafjen würde, 
mu podlegaja, jako téz i dzierzaw, naja slu-ſſo angeſehen werden wird, als wenn er in die Ueberwei⸗ 
2yé za podstawe na rok administracyjny, aſſung ſeiner Forderung auf den obigen Entlaſtungs-Capitals⸗ 
wzglednie na czas od 180 Listopada 1863) Vorſchuß nach Maßgabe der ihn treffenden Reihenfolge eingewil⸗ 
do ostatniego Grudnia 1864 r. dochody i wy-jliget hätte, und daß dieſe ſtillſchweigende Einwilligung in die 


Getreide⸗Preiſe 


auf dem letzten öffentlichen Wochenmarkte in Krakau, in zwei 
Gattungen claſſificirt. 


Aufführung 
der 
bro duct e 


etzen Winter⸗Weizen 


ran beſtimmten Hornviehtriebe die ms ee datki 2 lat 1861, 1862 i 1863 1 celu obli- Ueberweiſung auf den obigen Entlaftungs-Capitalsvorjhuß auch 5 7 
Dieſer Seuchenausbruch wird im Interefje des Vieh czenia Czystego dochodu w przecięciu wypa-|für die noch zu ermittelnden Beträge des Entlaſtungs⸗Ca⸗ „ Gerſte 
handels f 185 dajacego. pitals gelten werde; daß er ferner bei der Verhandlung Hafer 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht. N * 5 8 ı l „ 
; 151 2) W mysl §. 22 Najwyzszego Patentu 2 dniaſnicht weiter gehört werden wird. Der die Anmeldungs⸗ „ Erbſen 
Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. 2 r i f b 8 
Krakau, am 12. Jänner 1864 29. Pazdziernika 1849 r. podatku dochodo- friſt Verſäumende verliert auch das Recht jeder Einwen- " hing 
8 re n wego podlug IIgiej klaty od stalych pensyj dung und jedes Rechtsmittel gegen ein von den erſcheinen⸗ „ Vuchweizen 
TE 1 tyezgcego sig, nie tylko kasy i prywatni stafeſden Betheiligten im Sinne $. 5 des kaiſerlichen Patentes „Hirſe 
i g Kundmachung. (12. ) ensye wyplacajgcy, ale takze i pobierajgeyſvom 25. September 1850 gtroffenes Uebereinkommen un- „ Linſen 
pensye wypiacajäcy, & poDierajacy Ä 8 n 1 
unter einer in Lisko, Sanoker Kreiſes eingekauften, do przedlozenia przepisanych oznajmien obo- ter der Vorausſetzung, daß ſeine Forderung nach Maß ih- „ 3 
aus 30 Stück beſtehenden Ochſenheerde iſt am 27. v. M. wigzani 8g. 5 8 rer bücherlichen Rangordnung auf das Entlaſtungs Capital. Centu. Heu (Wien. Gew.) 
die Rinderpeſt in Grembow Rzeszower Kreiſes ausge⸗ Téj kategoryi podatku ulegaja takze wy-\überwiejen worden, oder im Sinne des F. 27 des kai.“ Stroh 
brochen, und es ſind bereits 3 Viehſtücke an dieſer Seuche platy stale roczne za roboty i ustugi, ktôre. Patentes vom 8. November 1853 auf Grund und Boden] 1 Pfund fettes Rindfleiſch 
umgeſtanden. wprawdzie podatkowi zarobkowemu nie podle- verſichert geblieben iſt. „ Luneufteſch 
Die Cernirung des verſeuchten Wirthſchaftshofes, und gajg, jednak takowe roczna kwotg 630 zr.“ Krakau, am 21. Dezember 1863. Spiritus Gamer mit Bes 
die zur Unterdrückung der Seuche vorgeſchriebenen veteri- W. a. przewyzszajg. RR zahlung ee re 
när-polizeilichen Maßregeln find gleich nach Gonftatirung| 3) Prowizye i renty, ktöre pobierajgcy obowig- 2 — — (ibito. abgezogener Branntw. 
der Seuche eingeleitet worden. zany jest, jako dochöd IIIciéj klasy oznajmie) °— . geh nr . 
Dieſer Seuchenausbruch wird hiemit zur allgemeinen powinny byé na rok 1864 a wzglednie na f „ Kalbſleiſch 
Kenntniß gebracht. czas od 1g0 Listopada 1863 do ostatpiego An ei eblatt „ Anſchlittkerzen 
Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. Grudnia 1864 r. wykazane podtug stanu ma- ( + ee 
Krakau, am 12. Jänner 1864. jatku 1 dochodu W dniu 31go Pazdziernika n 
r e 1863 r. istniejgcego. Do tego nale2g i pro- e ee 
f g centa 2 kaucyj od osöb cywilnych lub woj- eigen dtto. 
Nr. 31. Kundmachung. 65. 3) skowych w gotöwce ztozonych, daléj procenta, Josef Jarl ecki 45 dito. 
In Gemäßheit der hohen k. k. Finanz⸗Miniſterial⸗De⸗ ktöre ie pochodzg 2 obligacyi publicznych, Er Y i — — 8 
crete vom 27. September und 28. October 1863, 3. instytutowych lub stanowych, ani tez 2 ka- Herren elde a Ei be 
46362 und 53672 hat vorläufig die Einhebung der Ein- pitalöw na nieruchomych dobrach podatek| . der Flori ? 5 den; Hirfengrüße dito, 
kommenſteuer nach den feſtgeſtellten Gebühren des Verwal⸗ optacajgeych, albo nareszeie na przedsigbior- in der Sloriansgaſſe im Haufe zu den „drei Glocken; er eG 
tungsjahres 1863 in den bisherigen in die Periode vom stwach podatkowi podlegajgeych, hypotèeczuie der fertige Kleider und die eleganteſten Auer un 
1. November 1863 bis letzten Dezember 1864 fallenden zabezpieczonych. ae au ine und aus län diſch en in Fabriken am 5 1 „ weiches 80 \ 
Einzahlungsterminen ſtattzufinden. 4) Odbiéranie, sprawdzanie i sprostowanie fasyj]ger hat, hat auf Verlangen des P. J. Publicums in ſei⸗ Nom Magi 5 l 
Was die Grundlagen zur Bemeſſung der Einkommen i oznajmien, jako tés oznaczenie kwoty po- ner Werkſtätte eine abgeſonderte Deleg. Auge des Hause h Miete kunst 
ſteuer für das Verwaltungsjahr 1864, rückſichtlich für die datkow6j nastapi ze strony c. k. Wiadzy ob- Fleck- Reinigungs -Anstalt Karol Rzaca, Wislocki. Jezierski. 
280885 kn N . 1 bar. u 8555 1. 1 10e i Wie 1 0 aller Männer- und Frauen⸗Kleider — —— 8 
anbelangt, hat die hohe k. k. Finanz⸗Landes⸗Diree⸗ rowi p ı przez c. k. Wiadze ob- nach der neueſten Methode errichtet, die in London . 
tion mit dem Exlaſſe vom 2. Jänner 1864 3. 22761 wodong uskutecznionemu przystoi wysokié) Paris — Fe = ſchr 75 on Wiener Börse -Bericht 
Folgendes angeordnet: c. k. Dyrekcyi krajowe) skarbu. it beſtem E : i der die vom 19. Jänner. 
5 N j Fit A ö 5 mit beſtem Erfolg angewandt wird indem we 4 
1) Den Bekenntniſſen über das Einkommen der I. Glaffe,) 5) Termin do skladania fasyj dochodöw i oznaj- Farbe noch die Dauerhaftigkeit des Stoffes hiedurch beein- Offentliche Schuld. 
worunter auch jenes aus Pachtzinſen begriffen iſt, mien wzgledem stalych poboröw ustanawia (62. 2-3) trächtigt wird. WER A. Des Staates. rg 
find die Erträgniſſe und Ausgaben der Jahre 1861 sig do ostatniego Styczuia 1864 r. ; Die iſe find die maß 1 Dei 3 m 2855 
1862 und 1863 zur Ermittlung des reinen Durch 6) W razie gdyby nalezytosé podatku dochodo- 1 N Ans Er Bo al ee IRDE für 100 fl. RD Mr 
ſchnittserträgniſſes zu Grunde zu legen. wego na rok administracyjny 1864 a wzgle.e —— —— — 8 mit Zinſen vom Jänner — Juli. 29.75 80.— 
2) Laut F. 22 des a. h. Patentes von 29. October dnie na czas od 1g0 Listopada 1863 do 3 2 von” en eee 30,76 e 
1849 über die Einhebung der Einkommenſteuer ostatniego Grudnia 1864 roku przed uply- Matei 3 — 6 72.25 72.50 
von ſtehenden Bezügen (Gehalten) der II. Claſſe wem terminn placenia pierwszéj raty jeszezei °| Carl Jacobi’s dito 1 4½% für 100 ll. 463.— 63.0 
ſind die Caſſen und die Privaten zur Ueberreichung przepisang‘ nie byla, pobör i przymusowe 8 E mit Berloſung v. J. 1839 für 100 fl. 140.— 140.50 
der Anzeigen über die von ihnen auszuzahlenden fte- $ciggnienie takowej wedtug nalezytosci roku Unterrichts — Briefe 1854 für 100 fl. 86.25 89 75 
henden Bezüge und die Bezugsberechtigten zur Ue⸗ zesziego nastgpi. i (vielfach nachgeahmt 1 „ 8 für 100 fl. N 4 15 
berreichung der Bekenntniſſe hierüber verpflichtet. Druki do przedtozenia fasyj i oznajmien po- * 2 j : 
Hieher gehört auch das Einkommen aus Arbeite-|trzebne, beda stronom podatkowi podlégajacym zur gründlichen, schnallen u, leichten Erlernung N un pre 
und Dienftleiftungen, die der Erwerbſteuer nichtſu c. k. Wiadzy obwodowej jako t&2 W tutejszym franz., engl. und ital. 8 rache von Nieder-Öfter. zu 5%è für 150 fl r 88 
unterliegen, im Jahresbetrage von mehr als 630 fl. Magistracie bezplatnie wydawane. „engl. DD von Mähren zu 5% für 100 fl. 91.— 93. 
öſterr. Währ. C. k. Wladza obwod ‚wa. ohne Lehrer, Vorkenntnisse und Bücher, Avon Schleſten zu 5% für 100 fl. 88.50 89. - | 
3) Das Einkommen aus Zinfen und Renten III. Claſſe,  Kraköw, 9 Styeznia 1864. werden monatlich zweimal nach allen 3 ar e fl. 87.25 87.70 
Nut? + — — 3 5 5 W , 0 r er : 
welche der Verpflichtung zur Einbekennung von Seite ee Woche) anf uwe b bahlbar in Raten à 1 Tir. von Rärut,, Kral u. Kuß. zu 5% für 100 l. 82.— 80 - 
der Bezugsberechtigten unterliegen, iſt nach dem 3. 1995 5 7 — auf frankirte Bestellungen gratis und franco. von Ungarn zu 5% ö e 7, 73.75 74.50 
Stande des Vermögens vom 31. October 1863 5. Ediet. (67. 2-3, = . Robert Nikutowski in Berlin von Temeſer ge ® 40 5% für u. fl. 55 72. 22.50 
einzubekennen. Hieher gehören auch die Zinſen von Vom k. k. Landesgerichte in Krakau werden in Folge . Besitzer der Expeditien von 2550 m 57% für 100 f. ar 8 e 7180 5 75 
Dienſt⸗, Heiroths⸗ und ſonſtigen wie immer gearte⸗ Einſchreitens der Iſabella Gostkowska bücherlichen Be- (79. J) der Jacobi'schen Untèrrichtsbriefe. von Siebenbürgen zu 5% für 100 fl. 71.80 72 — 
ten Baar⸗Cautionen der Civil- und Militär⸗Perſo⸗ ſitzerin und Bezugsberechtigten des im Wadowieer Kreiſe lie⸗ von Bukowina zu 5% für 100 fl.. 70.50 7 — 
nen, von Privatobligationen, die Zinſen von auf genden, in der Landtafel dom. 35 pag. 53 vorkommen Actie n (pr. St.) | 
ſteuerfreien Realitäten verſicherten Capitalien, u. ſ. w. tes Skomi zarna behufs d r Zuweiſung de - — der Nationalbauk „> © = > 4 . . 776.— 778.— 
Von der Fatirung ſind ausgenommen die Zinſen ir 15 7 ift der A 721 ch een 1575 a 127 der 5 ie Handel und Gewerbe zu 8 
55 N Se 1 Ai 55 F fterial « Commiſſion vom 21. Jänner 1856 3. 286 für j 7 mieren Gscompie Sefeigntt u u f. ö. W. 609.— 67U.-- 
igationen, bei welchen ohnehin glei unmittel- 8 obi t Sk 2 ezarna bewilli oc 4 der Kaiſ. Ferd. ordbahn zu 1000 fl. C. M.. 1695. 1697. 
bar der Abzug bei der betreffenden Caſſe ge S epi pe 5287 fl. GM., Mienigm 300,000 Gulden der F zu 200 fl. EM. ie 
macht wird, endlich von en ee 1 denen ein Hypothekarrecht auf den gen nnten Gütern zu⸗ Haupt Gewinn ge 25 0 Lfabeiß-Vahn V 1255 
erpflichtigen Realitäten oder auf ſteuerpflichtigen Un⸗ſſteht, hiemit aufgefordert, ihre Forderungen und Anſprüche d 8 f f öſterr Staats P Anlehens der Süd⸗uordd. Verbind ⸗B. zu 20) fl. EM. . 126.— 126.25 
ternehmungen hypothekariſch haften. längſtens bis Ende Februar 1864 bei dieſem k. k. Gerichte b 1. . der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (70%) Einz. 147.— 147 
4) Die Uebernahme, Prüfung und Richtigſtellung derſſchriftlich oder mündli umelden a Vom Jahre 1860. der vereinigten ſüdöſter lomb. even und Gentr.sital, 
iſſ i ür die Ei ſchriftlich oder mün ich ang Y ‘ 864 Eiſenbahn zu 200 fl. öſtr. W. o er 500 Fr.. . 247.— 249.-- 
Bekenntniſſe und Anzeigen für die Einkommenſtener, Die Anmeldung hat zu enthalten: Ziehung am 1 Februar 1 . der galig. Karl Eudivigs- Bahn 31.200 fl. Sch.. 196.50 107.— 
2 die Feſtſetzung der Steuergebühr wird von der) a) Die genaue Angabe des Vor- und Zunamens, dann Dieſes von allen beſtehenden Geldverloofungen mit der ster. Donau⸗Dampſſchiffahr: . Geſellſchaſt zu 
R See e er Wohnortes (Haus-Nr.) des Anmelders und ſeines all- den größten Treffern ausgeſtattete Unternehmen bie- = at in Teiet zu 50 fl. OWM. 225.— 227—— 
cafe gegen — se Se ern em ftept Dar fälligen Bevollmächtigten, welcher eine mit den ge. J tet den Theilnehmern die äußerſt günftige Ausſicht oer Ofen- eber Kettenbrücke in 500 f. E. 3092.— 394. 
2 enk Fanz Lame Duerklon e.: jeglichen Erforderniſſen verſehene und legalifirte Voll. dar, mit einer nur ſehr geringen Einlage bedeutende Eder Wiener Dampfüͤhl⸗ Actie - Geſellſchaft zu . 
5) Zur Ueberreichung der Bekenntniſſe über das Ein. macht beizubringen hat; N Gapitalien zu gewinnen. 500 fl. Jr. Ww. „ 4435.— 440. 
kommen, und der Anzeigen über ſtehende Bezüge wird b) den Betrag der angeſprochenen Hypothekarforderung, ] Haupt⸗Gewinne: 114 mal fl. 300,000, 114 mal ſi. der priv. böhmiſchen Weſtbahn zu 200 fl. ö. W. 153.50 154.- 
P ſowohl bezüglich des Capitals, als auch der alfäl-M 30,000, 114 mai f. 23,000, 228 mal F. 10,000, Pfandbriefe 
6) In dem Falle, wo die Einkommenſteuergebühr für ligen Zinſen, insoweit dieſelben ein gleiches Pfand- 1710 mal fl. 5,000, 3420 mal fl. 1,000, x. a. der Nationalbanfg hei. zu 5%, für 100 fl. 102.— 102.50 
das Verwaltungsjahr 1864, rückſichtlich für die Zeit- recht mit * Capitale genießen; 1 Autheilſchein koſtet fl. 2 öſterr. Bankn. re e. verlosbar zu 5% für 100 fl. 89.75 90.25 
periode vom 1. November 1868 bie Ende Dezem- c) die bücherliche Bezeichnung der angemeldeten Poft 6 Atheilſcheine koſten fl. 1 0 öfter. Bankn. auf ger ., . bertosbae zu 6 für 100 fl. „86.75 85.90 
ber 1864 vor dem Verfalle der erſten Einzahlungs⸗ und i Beſtellungen unter Beifügung des Betrages find I Galiz. Eredit-Anftalt öfr. W. zu 4% für 100 fl.. 72.25 72 75 
rate nicht zur Vorſchreibung gelangen könnte, hat d) wenn der Anmelder ſeinen Aufenthalt außerhalb des baldigit und nur direct zu ſenden an das . Lo ſe 
die Einhebung und zwangsweiſe Beitreibung dieſer Sprengels dieſes k. k Gerichtes hat, die Namhaft- J Bank- und Großhandlungshaus (30. 6) Wer 108 K . 0 fuͤr Handel und Gewerbe zu n 
2 A 1 2 1 Y r Se 2 00 fl. öſtr. WMW. 3180 25 
er — — — e a machung eines hierorts wohne den Bevollmächtigten B. Schottenfels in Frankfurt a. M. Douau⸗Dampſſch⸗Geſellſchaft zu 100 fl. EM. 90.50 91.50 
nach der Gebühr des Vorjahres ſtat zufinden. k zur Annahme gerichtlicher Verordnungen, widrigens Ziehungsliſte erhält jeder Theilnehmer ſofort nach der I Trieſter Stadt⸗Anleihe zu 100 fl. CW. 112.— 114. 
l Die zur Ausfertigung der Bekenntniße und Anzeigen dieſelben lediglich mittelſt der Poſt an den Anmel- Ziehung gratis zugeſandt und die Gewinne ſofort ausbezahlt. 5 1 „ zu 50 fl. CM. 8 
erforderlichen vorgedruckten Blanquette werden den ſteuer⸗ der, und zwar mit gleicher Rechtswirkung, wie die EEE Stadtgemeinde Ofen f. 40 fl. öſtr. W. 30.50 31.-- 
pflichtigen Partheien bei der k. k. Kreisbehörde und bei f ä Eſterhazy zu 40 fl. GOMze -» 99.— 94.— 
ierorti S i ; Salm zu 40 l. 32.— 32.50 
dem hierortigen k. Stadt⸗Magiſtrate unentgeltlich verabfolgt. f 7 Palffy zu 40 fl. 34.— 34.50 
K. k. Kreisbehörde. Clar zu 40 fl. „ 9280 33.— 
Krakau, am 9. Jänner 1864. Laub⸗ und Nadelholzſamen (73. 1.3) St. ni 10 20 . i 1980 33.0 
1 2 l hy Windiſchgräß zu 20 fl. „ a 49.50 20.— 
Obwieszezenie, aller Art, zu Forſteulturen — empfehlen e . e een 
Podlug Dekretöw Wys kiego c. k. Ministeryum y hf 1 Wechfel. 3 Monate. 
15975 40 L. 4 36 Wrzesnia 5 28, k. iziernika H. G. TRUMPFF — Nac 0 ger Augsburg, für 100 e We %. 104.— 104.25 
1863 r. do L. 46362 i 53672 ma bj@ podatek do- 2 le ue ENT 5 RE Euer 0 d. M., für 100 fl. jübdent. Währ. 4/ . 104.28 104.25 
chodowy w roku administracyjnym 1864 a wzgle- * Blankenburg am Harz (Herzodthum Braunjhweig). ee 100 M. B. 34% . 8 W ** 5 
duie za ezas od 1. Listopada 1863 do ostatniego b Yreisverzäihrifie ſtehen auf portofreie Anfragen franco zu Dienſten. GE BE Santa, fin 108 11 . 1855 zer 
Grudnia 1864 r. natych samych zasadach i w tych en. a ae, les Fonte der Seni 8 
samych ratach w walucie austryacki6j podlug 1. = 2 eteprologiisbe Webac Aenderung der Drage Letzter Cours 
mierzonych kwot na rok 1863 tymezasowo po- „ Barom.⸗Höhe Temperatur Relative Ri — nud Stärt Zuſtaud Erſcheinungen Wärme im 4 2 „ fe. Bee: te 
bierany. all Ba 2 nach Feuchtigkeit eee : u hire in ber Luft Laufe des Tages Kaiſerliche N 5 83 587 584 5 80 
he? jr zasad wymiaru podatku dochodowego 2 G oe Reaum. 5 Ktaumür der Luft des Windes der Atmosp N N ir vo Rn 55 en 5 83 5 87 10 125 10 8 
na rok administracyjny 1864 a Wiasciwie na czas Lee eee DE * : a loan. reer, 
od 1. Listopada 1863 ‚do ostatniego Grudnia. 1864 19 10 150 10 ei 2 100 n N * Schnee - 20 - 40 hi Imperiale Pe 10 nnn TR 
r. Wysoka c. k. Dyrekeya Krajowa Skarbu podleo| e 35 93 — 47 100 r je Siber , 
— ——u-¼ —— — —-„—-ͤͤ —-— —¼¾⅛ r 5 — - * . 
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